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VORLAGEN Nr. 0263/2022  Jever, 17.08.2022 
 

Sitzung/Gremium am:  

 

Ausschuss für Arbeit, Gesundheit und Soziales 06.09.2022 öffentlich 

 
 
Bezeichnung des Beratungsgegenstandes: 
Bericht zum Rechtskreiswechsel ukrainischer Geflüchteter 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Bericht zum Rechtskreiswechsel ukrainischer Geflüchteter wird zur Kenntnis 
genommen. 
 
 

Finanzielle Auswirkungen:       Ja       Nein 

Gesamtkosten der 
Maßnahmen (ohne 
Folgekosten) 

Direkte jährliche 
Folgekosten 

 Finanzierung: 

  Eigenanteil                objektbezogene Einnahmen 

Sonstige einmalige oder 
jährliche laufende 
Haushaltsauswirkungen 

€ XXXXX € XXXX € XXXX € XXXX € XXXX 

Erfolgte Veranschlagung:    ja, mit  €           Nein  

im   Ergebnishaushalt    Finanzhaushalt    Produkt- bzw. Investitionsobjekt: XXXX 

Vorlage betrifft die demografische Entwicklung:    ja   nein  

Falls ja, in welcher Art: XXXX 

Vorlage betrifft klimarelevante Maßnahmen:    ja   nein  

Falls ja, in welcher Art: XXXX 

Vorlage bezieht sich auf 

XXX 

MEZ  Nr. XXX  

Titel:   

HSP  Nr.  XXX 

Titel:   

  
 

                                 gez. Wencke Burkhardt 
Sachbearbeiter/in                stellv. Fachbereichsleiterin 

Sichtvermerke: 

  

                              Sven Ambrosy 
Dezernent/in Kämmerei Landrat 

Abstimmungsergebnis: 

Fachausschuss einstimmig   Ja: Nein: Enth.: Kts. gen.:    abw.  Beschl.     

Kreisausschuss einstimmig   Ja: Nein: Enth.: Kts. gen.:    abw.  Beschl.     

Kreistag einstimmig   Ja: Nein: Enth.: Kts. gen.:    abw.  Beschl.     
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Begründung: 
Seit dem 01.06.2022 besteht für die ukrainischen Geflüchteten der Zugang in die 
regulären Sozialsicherungssysteme in Deutschland. Die Grundversorgung mit 
Leistungen zum Lebensunterhalt wird seitdem durch die Grundsicherung für 
Arbeitsuchende (SGB II) oder der Grundsicherung im Alter und bei 
Erwerbsminderung (SGB XII) erbracht.  
 
Hilfebedürftige geflüchtete Menschen aus der Ukraine, die erwerbsfähig sind, haben 
einen Zugang zu Leistungen der Grundsicherung für Arbeitsuchende (SGB II) des 
Jobcenters. Über den aktuellen Sachstand des durchgeführten Rechtskreiswechsels 
der ukrainischen Geflüchteten wird in der Sitzung mündlich berichtet.  
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